
Der Caritasverband für die Diözese Regensburg e.V. führt ein Energiemanagement nach DIN

EN ISO 50001 ein. Diese internationale Norm hilft uns dabei, unsere Energieeffizienz zu

steigern, den Energieverbrauch zu optimieren und gleichzeitig einen wichtigen Beitrag zum

Klimaschutz zu leisten. Wir sind davon überzeugt, dass die Einführung des Systems ein

entscheidender Schritt in Richtung nachhaltiger Unternehmensführung ist.

Darüber hinaus werden alle Mitarbeitende in den Einrichtungen und Diensten des

Caritasverbandes für die Diözese Regensburg e.V. angesprochen, die einen entscheidenden

Beitrag hierzu leisten können.

Das Energiemanagement stellt einen fortlaufenden Verbesserungsprozess dar – wir sind

engagiert auf dem Weg der Optimierung. Bei Vorschlägen, Fragen oder Anregungen steht

Ihnen unsere Energiemanagementbeauftragte jederzeit gerne zur Verfügung.

Energiemanagement

DIN EN ISO 50001

Die Implementierung und fortlaufende Verbesserung des Energiemanagements wird von

unserem Energieteam begleitet und vorangetrieben:
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Lucia Feigenbaum | Energiemanagementbeauftragte

Caritasverband für die Diözese Regensburg e.V.

Von-der-Tann-Straße 7

93047 Regensburg

Telefon: +49 941 5021-199

E-Mail: energiemanagement@caritas-regensburg.de

▪ Lucia Feigenbaum – Referentin Nachhaltigkeit 

und Energiemanagementbeauftragte

▪ Thomas Rieder – Abteilungsleiter Wirtschaft 

und Finanzen

▪ Mechthild Hattemer – Geschäftsführerin 

Caritas Wohnen und Pflege gGmbH

▪ Mario Schafstadler – Leiter Bau + Technik

▪ Monika Bechmann – Assistenz der Leitung 

Bau + Technik

▪ Martin Heider – Leiter Technischer Dienst,

Caritas-Krankenhaus St. Maria

▪ Peter Kirchberger – Leiter Technische Abteilung, 

Caritas-Krankenhaus St. Josef

▪ Thomas Viehbacher – Stellvertreter Technische 

Abteilung, Caritas-Krankenhaus St. Josef

▪ Benno Daiminger – Referent Stabstelle

Nachhaltigkeit, Caritas-Krankenhaus St. Josef

▪ Margit Meyer – Verwaltungsleitung, Caritas 

Kindertageseinrichtungen im Bistum Regensburg 

gGmbH



Energiepolitik des DiCV Regensburg

Die Verantwortung für ein umweltbewusstes und ressourcenschonendes Wirtschaften gibt uns

die Motivation, unsere Energiepolitik wie folgt zu formulieren:

Verantwortung: Wir sind bestrebt, energetische 

Ressourcen verantwortungsvoll einzusetzen. Dieses Ziel 

wird durch den Betrieb eines Energiemanagementsystems 

(EnMS) nach DIN EN ISO 50001 unterstützt.

Zukunftsfähigkeit: Sämtliche Investitionsentscheidungen 

berücksichtigen das Thema Energieeffizienz als integralen 

Bestandteil.

Perspektive: Die zukünftige Wettbewerbsfähigkeit wird 

infolge der Umsetzung gezielter Maßnahmen zur 

Verbesserung der Energieeffizienz erhöht.

Fortlaufende Verbesserung: Wir verpflichten uns, sowohl 

unsere energiebezogene Leistung als auch unser EnMS an 

sich fortlaufend zu verbessern. Die festgelegten 

Energieziele werden fortlaufend überprüft.

Ressourcen: Für das Erreichen unserer Energieziele stellen 

wir alle benötigten Informationen und Ressourcen zur 

Verfügung.

Beschaffung: Bei der Beschaffung von Produkten, 

Dienstleistungen und Energie wird stets die Energieeffizienz 

berücksichtigt.

Auslegung: Es werden auslegungsbezogene Tätigkeiten 

unterstützt, welche die Verbesserung der energiebezogenen 

Leistung berücksichtigen.

Mitarbeiter: Die Mitarbeitenden werden aufgefordert, ihrer 

Verantwortung für energiebewusstes Handeln 

nachzukommen und Impulse zur Verbesserung der 

Energieeffizienz zu initiieren und umzusetzen.

Gesetzlicher Rahmen: Die relevanten gesetzlichen 

Rahmenbedingungen sowie weitere Anforderungen an 

unseren Energieeinsatz, den Energieverbrauch und die 

Energieeffizienz werden eingehalten.

Strategische Zielvorgaben für das EnMS DIN EN ISO 50001:2018

Strategische Zielvorgaben

▪ Förderung eines bewussten Umgangs mit Energie und 

Ressourcen

▪ Reduktion der verbrauchten Energie um 5 % innerhalb

eines Zertifizierungszyklus (Vergleich zum Referenzjahr 

2024):

Allgemeine Ziele

▪ Einhaltung der gesetzlichen Vorgaben

▪ Erhöhung des Anteils erneuerbarer Energie

▪ Schrittweise Reduktion der CO2-Emissionen und 

Klimaneutralität bis 2040

▪ Ausbau des kontinuierlichen Energiemonitorings

▪ Stärkung des Bewusstseins der Mitarbeitenden für 

einen verantwortungsvollen Umgang mit Energie Stromverbrauch: Die 5 %ige Reduktion kann primär 

durch Effizienzverbesserungen bei den Kälte- und 

Lüftungsanlagen sowie der Beleuchtung erreicht werden.

Wärmeverbrauch: Die 5 %ige Reduktion kann durch 

eine Effizienzsteigerung der Heizung erreicht werden.

Durch die Sanierungsmaßnahmen in unseren

Liegenschaften wird eine Reduktion des Energiebedarfs

bei Strom und Wärme erreicht.

Michael Weißmann

Diözesan-Caritasdirektor
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Regensburg, 28. April 2025

Die Umsetzung dieser Ziele erfordert das 

Engagement aller Mitarbeitenden:

Gemeinsam stärken wir unsere Energieeffizienz 

und leisten einen Beitrag zum Klimaschutz!

Weitere Informationen zum Thema EnMS

finden Sie hier:

https://www.caritas-

regensburg.de/ueberuns/dioezesancaritasverband/unsere-

verantwortung/energiemanagement/energiemanagement

https://www.caritas-regensburg.de/ueberuns/dioezesancaritasverband/unsere-verantwortung/energiemanagement/energiemanagement



